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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Körperlich 

Geistig 
Seelisch 
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Stress  

 

ist nicht der eigentliche Auslöser eines 

Burnout, sondern das Gefühl von  

 

Hilflosigkeit und Handlungsunfähigkeit 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Modell von Herbert Freudenberger und Gail North 
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Erfolg 
Positiver Stress 

Keine Zeit 

Bestätigung 

Leben für die Arbeit 

unbeliebt 
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Abwertung Ausgenutzt 

Sucht 

Aggression 

Kritikunfähigkeit 

Isolation 

zynisch 
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Dienst nach Vorschrift 

Eheprobleme 
Kampf 

Einsamkeit 

desorganisiert 
Gefühlsarmut 
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Akute Krise 
Krankheit 

Dammbruch 

Dekompensiert 

Hörsturz 
Psychosomatik 
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Hoffnungslosigkeit 

Ohnmacht Selbstmord 
Verzweiflung 

Existenzielle Krise 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Stress 

Persönlich 

Organisation 

Gesellschaft 
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Arbeitsplatz-Gestaltung 

Lärm 

Infrastruktur-

probleme 

Stress-Spitzen ohne  

Erholungsphasen 

Subjektive 

Arbeitsbelastung 

Überforderte 

Vorgesetzte 

Mobbing 
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Geringe soziale 

Vernetzung 

Idealismus 

Verleugnung eigener Bedürfnisse 

„Vertrauen ist gut, 

Kontrolle ist besser“ 

Hohe Leistungserwartung 

Nicht „nein“ 

sagen können 
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Schichtarbeit 

Bürokratie 

Mangel an Karrierepfaden 

Inkonsistente 

Belohnung 

Befristete Verträge 

Abwechslungs-

arme Arbeit 

Unklares Feedback 

Ständige 

Erreichbarkeit 
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Mangelndes soziales Prestige der Arbeit 

Werte-Wandel 

Wachsende 

Komplexität 
Arbeitslosigkeit 

Zerfall sozialer Strukturen 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Burnout beginnt schleichend über Monate  

oder sogar Jahre 

 

 

Wichtig ist die Erkennung von Frühsymptomen  

vor Leistungsabfall und Krankheit 

 

 

Burnout ist keine Reaktion auf einen einmaligen 

Stress, sondern auf andauernde Be- und 

Überlastung im Arbeitsalltag   
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Bergner, 2007 

Frühsymptome Spätsymptome 



A
rb

ei
te

n
 b

is
 z

u
m

 U
m

fa
lle

n
 u

n
d

 d
an

n
? 
– 

 

B
u

rn
 O

u
t 

Sy
n

d
ro

m
e 

er
ke

n
n

e
n

 u
n

d
 r

ec
h

tz
ei

ti
g 

ge
ge

n
st

eu
er

n
 

 C
la

u
d

ia
 T

h
ie

l 
 w

w
w

.la
n

d
sc

ap
eH

R
.d

e
 

 in
fo

@
th

ie
l-

co
n

su
lt

in
g.

d
e

 

 

• Über-Engagement 

 

• Nichtbeachten eigener Bedürfnisse 

 

• Sozialer Rückzug 

 

• Beruf wird zum Lebensinhalt 

 

• Gereiztheit und Ungeduld 

 

• Individuelle körperliche / seelische Warnzeichen 
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• Erschöpfung, Abnahme der Leistungsfähigkeit 

 

• Chronische Müdigkeit 

 

• Schlafstörungen etc. 

 

• Depressive Verstimmung 

 

• Sucht 

 

• Angststörungen 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Hobbies 

Zeitmanagement 

Erholung als  

Erfolgsfaktor 

Nein sagen 

lernen 

Klärung eigener Werte 

Entspannungs-

techniken 

Work-Life Balance 

Ernährung 
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 Weiterbildung 

fördern 

Positives, auch nicht 

leistungsbezogenes Feedback 

Nein 

akzeptieren 

Mitarbeitergespräche 

Mitarbeiter als 

Mensch ansprechen 

Gutes Betriebsklima 

Erfolge feiern 
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 Weiterbildung 

anbieten 
Kontrolle 

begrenzen 

Fluktuation, Fehlzeiten in BSC 

Betriebliches 

Gesundheitsmanagement 

Persönliche 

Arbeitsplatzgestaltung 

Eintönige „Atomisierung“ 

von Arbeit vermeiden 

Langfristige Personal-

einsatzplanung 

Privatsphäre, 

Freizeit achten 
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Definition – Burnout, was ist das? 

Ablauf – Die Phasen des Burnout 

Ursache – Die Entstehung eines Burnout 

Diagnose – Burnout frühzeitig erkennen 

Prävention – Burnout verhindern 

ROI – Gesundheitsförderung und 
          betriebswirtschaftlicher Nutzen 
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Quelle: Gesundheitsreport 2011  

Techniker Krankenkasse, S. 93 
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 „6,1 Prozent Krankenstand bei Call Center-Agents" 

Dr. Jan Thieme, April 2011 auf der Frühjahrstagung des Call Center Verbands Deutschland 

„6,4 Prozent Krankenstand bei Call Center Beschäftigten 

gegenüber 3,4 Prozent in der übrigen Wirtschaft" 

Gesundheitsreport 2011, Techniker Krankenkasse (Mai 2011) 
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 Zielgrößen 

Fehlzeiten / 

Absentismus 
Krankheitskosten 

Ökonomischer Nutzen der Prävention 

(vgl. iba 2011) 

1 : 2,5 – 1 : 10,1 1 : 2,3 – 1 : 5,9 

Kosten Nutzen Verhältnis / 

ROI (Return of Investment) 
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Fragen ? 

Claudia Thiel 

www.landscapeHR.de      info@thiel-consulting.de 
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Weiterführende Literatur 

Selbsttests zur Burnout – Erkennung 

 
www.burnouttest.net  

 

www.burnout-fachberatung.de/burnout-test.htm  

 

www.burn-out.at 

 

www.gezeitenhaus.de/burn-out-test.html  

 
A Systematic Review of the Job-stress Intervention Evaluation 

Literature, Anthony D. Lamontangne et al. 1990–2005 

 

 

 

  

Claudia Thiel 

www.landscapeHR.de      info@thiel-consulting.de 


